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Anno dazumal im Bild

Fronleichnamsaltar in Ewattingen
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Liebe Leserinnen und Leser,
haben Sie weitere Anregungen oder Verbesserungsvorschläge zum Inhalt Ihres
Mitteilungsblattes, dann lassen Sie uns das unbedingt wissen!

Ihr Blättle-Team vom Rathaus

Notrufnummern
Rettungsdienst und
Feuerwehr 112

Krankentransport 19222

Polizei 110
Polizeiposten Bonndorf
(während der Dienstzeit) 07703 9325-0

DRK Rettungsdienst
und Bergwacht: 112

Giftnotrufzentrale 0761 19240
Freiburg

Notfalldienst
Ärzte
Dr. Grohmann, Bachtalstr. 12, 79879 Wutach,
Tel. 07709 922859; außerhalb der Sprechzei-
ten, Tel. 07703 298000 jeweils Samstag und
Sonntag, sowie an Sonn- und Feiertagen,
09.00 bis 10.00 Uhr

Den weiteren ärztlichen Notfalldienst erfragen
Sie bitte unter der Tel. 01805 19292-430.

Samstag/Sonntag, 18.06./19.06.2011
vonFreitag,16.00UhrbisMontag,08.00Uhr
Herr Dr. Grohmann, Bonndorf,
Tel. 07703 7080
Donnerstag, 23.06.2011 (Fronleichnam)
Herr Dr. Brecke, Bonndorf, Tel. 07703 8088
Samstag/Sonntag, 25.06./26.06.2011
vonFreitag,16.00UhrbisMontag,08.00Uhr
Herr Dr. Brecke, Bonndorf, Tel. 07703 8088

Zahnärzte
Die diensthabende Ärztin/ den diensthaben-
den Arzt erfragen Sie bitte beim DRK unter der
Telefonnummer 0180 3222555-30

Apotheken 08.30 Uhr - 08.30 Uhr

18.06. - 19.06.2011
Einhorn-Apotheke, Tevesstr. 53,
78176 Blumberg, Tel. 07702 476911
St. Laurentius-Apotheke, Martinstr. 55 A,
79848 Bonndorf, Tel. 07703 92015

19.06. - 20.06.2011
Hof-Apotheke, Karlstr. 40,
78166 Donaueschingen, Tel. 0771 2304

23.06. - 24.06.2011
Scheffel-Apotheke, Untere Hauptstr. 8,
79843 Löffingen, Tel. 07654 91060
Schwarzwald-Apotheke Bonndorf
Martinstr. 25, 79848 Bonndorf,
Tel. 07703 91100

25.06. - 26.06.2011
Marien-Apotheke, Hauptstr. 14,
79777 Ühlingen, Tel. 07743 208
Sonnen-Apotheke, Wasserstr. 17,
78166 Donaueschingen, Tel. 0771 5012

26.06. - 27.06.2011
Salinen-Apotheke, Bahnhofstr. 4,
78073 Bad Dürheim, Tel. 07726/7959
Kronen-Apotheke, Auf dem Platz 5,
78609 Tuningen, Tel. 07464 96053

Rathaus
Zentrale 07709 92969-0
Fax 07709 92969-90
Internet www.wutach.de
E-Mail-Adresse rathaus@wutach.de
Anschrift Amtshausstr. 2, 79879 Wutach
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09.00-12.00 Uhr
Do. Nachmittag 16.00-18.00 Uhr

Grundschule 07709 631
Hallenbad 07709 369
Kindergarten 07709 1050
Feuerwehrgerätehaus Ewattingen
Feuerwehr 07709 922690
DRK 07709 922691
Bergwacht 07709 922692

Wasserversorgung
nach Dienstschluss 0171 5706498

Gemeindewald:
Forstrevierleiter 07703 91137 oder
Herr Hugel 0175 1804547
E-Mail-Adresse
Friedrich.Hugel@landkreis-waldshut.de
Stromversorgung
Energiedienst Netze GmbH
Störungsdienst 0180 1605044
Service-Nummer 0180 1605050
Recyclinghof Wutach
(Abfallwirtschaft Landkreis Waldshut)

Regionales Annahmezentrum (RAZ)
Öffnungszeiten:
Mi. und Fr., 13.00 bis 16.00 Uhr
Sa., 09.00 bis 12.00 Uhr (nur ungerade Kalen-
derwochen)

Dienste
Sozialstation Oberes Wutachtal e.V.
Pflege und Hauswirtschaft
Team Bonndorf 07703 937011
Dorfhelferinnen 07703 937013
Hausnotruf 0176 18011161
St. Laurentius Pflege- 07703 9395-0
heim
Amb. Pflegedienst 07743 5621
Hampel
Hospizdienst e.V. 07751 80110
Kinderschutzbund 07741 672724
Caritasverband 07703 938041
(Di. 09.00-12.00 Uhr, Do. 14.00-18.00 Uhr)
Frauen- u. Kinder- 07751 3553
schutzhaus
Barrierefreies Wohnen 07751 873535
im Landkreis Waldshut
Kostenlose Wohnberatung
Von DRK und Landkreis Waldshut
DRK-Kreisverband Waldshut:
Fahrdienst „mobilPlus“ 0800 0079761
mit und ohne Rollstuhl
(DRK Anruf kostenlos)

DRK-Hausnotruf;
Information unter 07751 873555

DRK-Dienste für Senioren07741 9697710
(Gesundheitskurse, Seniorenwohnen,
Nachbarschaftshilfe)

Lebenshilfe Südschwarzwald
FUD für Familien mit Kindern mit Behin-
derungen, Zeppelinstr. 2
79761 Waldshut-Tiengen, 07741 9657277

Diakonisches Werk 07751 8304-0
Hochrhein
Dienststelle Waldshut

Tierschutzverein 07741 684033
Waldshut- Tiengen u. Notrufnummer:
Umgebung e.V. 0151 55414785
Tierheim Steinatal

Geburtstagsjubilare
15.06.1925 86 Jahre Pfeiffer Karl, Blumegger Str. 6
15.06.1931 80 Jahre Rohr Oskar, Amtshausstr. 7
15.06.1937 74 Jahre Schey Artur, Dillendorfer Str. 9
20.06.1931 80 Jahre Zimmermann Hedwig, Kalkwerk 1
21.06.1943 68 Jahre Kostyszyn Manfred, Bogenrücken 2
22.06.1929 82 Jahre Rettich Karl, Hauptstr. 21
23.06.1938 73 Jahre Grüninger Anneliese, Auf Löbern 6
23.06.1942 69 Jahre Burger Max, Hauptstr. 33
25.06.1937 74 Jahre Grüninger Hermann, Auf Löbern 6
28.06.1945 66 Jahre Schäuble Ursula, Dillendorfer Str. 15

Wir gratulieren und
wünschen für die Zukunft

alles Gute, vor allem
Gesundheit und Zufrieden-
heit, auch all jenen, die im

Gemeindeblatt nicht genannt
werden wollen!



Standesamt nicht besetzt
Vom 14.06.2011 bis einschl. 17.06.2011 ist das Standesamt nicht be-
setzt.

Wir bitten um Beachtung.

Neue Vorfahrtsregelung im Ortsteil Lembach
Ab 16.06.2011 gelten im Ortsteil Lembach neue Vorfahrtsregeln. Die
Kreisstraße wird zur Vorfahrtsstraße.
Die Beschilderung für diese Regeln wird am 16.06.2011 montiert.
Wir bitten um Beachtung.

G e m e i n d e W u t a ch
Landkreis Waldshut

Satzung
über die Änderung der Hauptsatzung

der Gemeinde Wutach
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Wutach am 26. Mai
2011 folgende Satzungsänderung beschlossen:

§ 1

§ 5 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
(2)Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledigung
dauernd übertragen, soweit es sich nicht bereits um Geschäfte der
laufenden Verwaltung handelt:

2.1 die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushaltsplan bis zum
Betrag von 10.000 Euro im Einzelfall;

2.2 die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplanmäßigen
Ausgaben und zur Verwendung bis zu 5.000 Euro im Einzelfall;

2.3 die Einstellung, Entlassung und sonstige personalrechtliche Ent-
scheidungen von Aushilfsbeschäftigten, geringfügig oder kurzfristig
Beschäftigten und Praktikanten;

2.4 die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehaltsvorschüs-
sen sowie Unterstützungen und von Arbeitgeberdarlehen im Rahmen
der Richtlinien;

2.5 die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln ausgewiese-
nen Freigebigkeitsleistungen bis zu 500 Euro im Einzelfall;

2.6 Die Stundung von Forderungen im Einzelfall

2.6.1 bis zu drei Monaten in unbeschränkter Höhe

2.6.2 über drei Monate bis zu sechs Monate bis zu einem Betrag von
6.000 Euro
2.7 den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die Niederschla-
gung solcher Ansprüche, die Führung von Rechtsstreitigkeiten und
den Abschluss von Vergleichen, wenn der Verzicht oder die Nieder-
schlagung, der Streitwert oder bei Vergleichen das Zugeständnis der
Gemeinde im Einzelfall nicht mehr als 1.000 Euro beträgt;

2.8 die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb und
Tausch von Grundeigentum oder grundstückgleichen Rechten,
einschl. der Ausübung von Vorkaufsrechten, im Wert bis zu 10.000
Euro im Einzelfall

2.9 Verträge über Nutzung von Grundstücken oder beweglichem
Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- oder Pachtwert von 2.500
Euro im Einzelfall;
2.10 die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu 10.000
Euro im Einzelfall

2.11 die Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Mitwirkung sowie
die Entscheidung darüber, ob ein wichtiger Grund für die Ablehnung
einer solchen ehrenamtlichen Mitwirkung vorliegt;

2.12 die Zuziehung sachkundiger Einwohner und Sachverständiger
zu den Beratungen einzelner Angelegenheiten im Gemeinderat und
in beratenden Ausschüssen;

2.13 die Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung in Notlagen
und mit Maßnahmen der Brandverhütung im Sinne des § 2 Abs. 2
Feuerwehrgesetz.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. Juli 2011 in Kraft.

Wutach, den 26. Mai 2011

Mauch, Bürgermeister

Ausgefertigt,
Wutach, den 27. Mai 2011

Mauch, Bürgermeister

Auf den gleichlautenden Anschlag an den Bekanntmachungstafeln in
der Zeit vom 15.06. bis einschl. 22.06.2011 wird hingewiesen.
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Bodenrichtwerte der Gemeinde Wutach
Stand: 31.12.2010

Ortsteil Gebietsabgrenzung Art der Wert Bemerkungen
baulichen Nutzung Euro/qm

Ewattingen Neubaugebiet Frohnwiesen und Wohnbauflächen Wohnbauflächen 48,00
Campingplatz Frohnwiesen (erschlossen)
Schwimmbadstraße Wohnbauflächen 36,00

erschlossen

Sondergebiet Campingplatz Frohnwiesen, Sondergebiet Campingplatz 16,00
Flst.-Nr. 213 Teil (außer Wohnbauflächen)
Jägerweg, linksseitig ab Haus Nr. 9, Wohnbauflächen 36,00
rechtsseitig ab Haus Nr. 12 erschlossen
Straße “Hofwiesen” Wohnbauflächen 26,00

(teilerschlossen)



3. Wutachtag der Gemeinden der „ferien-
region Wutachschlucht" am 26. Juni 2011
Nach dem großen Erfolg in den Vorjahren steht der 26. Juni wieder
ganz im Zeichen der Wutachschlucht. Am letzten Sonntag im Juni
veranstalten deren Anliegergemeinden ihren dritten gemeinsamen
„Wutachtag". Es werden Wanderungen aus diesen Orten angeboten,
die auf verschiedenen Wegen durch das Naturschutzgebiet zu ver-
schiedenen Zielen führen.
An der Wutachmühle zum Beispiel erwartet die Wandergruppen ein
Bauernmarkt, Wanderberatung und Verpflegung.
Diese dritte gemeinsame Veranstaltung der Werbegemeinschaft „Fe-
rienregion Wutachschlucht" richtet sich an Einheimische und Gäste.
Gutes Schuhwerk mit Profilsohle, ein kleiner Rucksack mit Getränk
und Vesper für unterwegs, sowie Regenbekleidung für „den Fall der
Fälle" sind notwendig.
Die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel ist mit der KO-
NUS-Gästekarte gratis.

Wanderung zum Wutachtag
Anlässlich des Wutachtages bietet die Gemeinde Wutach eine ge-
führte Wanderung zum Wutachtag bei der Wutachmühle an.
Herr Rittner wird Sie über die Bachtalmühle, den Mühlhaldenweg
zum Hörnle und von dort zur Wutachmühle führen.

Alle Einwohner der Gemeinde Wutach, Feriengäste und Wander-
freunde sind herzlich eingeladen.

Treffpunkt: 13:30 Uhr
Ort: Wutachhalle

Landratsamt Waldshut
- Amt für Umweltschutz -

V E R O R D N U N G
des Landratsamts Waldshut

vom 30.05.2011
zur Aufhebung der Rechtsverordnung des Landratsamtes Wald-
shut vom 07.10.1966, in Kraft seit 01.11.1966, über die Festset-
zung eines Wasserschutzgebietes im Quellgebiet der Gemeinde
Lembach

Die Grund- und Dorfbachquellen auf der Gemarkung Lembach, Ge-
meinde Wutach, werden nicht mehr zur öffentlichen Trinkwasserver-
sorgung der Gemeinde Wutach genutzt.

Für die Grund- und Dorfbachquellen wurde mit Rechtsverordnung
des Landratsamtes Waldshut vom 07.10.1966 ein Wasserschutzge-
biet ausgewiesen.

Aufgrund von § 51, 52 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaus-
halts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) vom 31.07.2009 (BGBl. I S.
2585) und §§ 96 Abs. 1, 110 des Wassergesetzes für Ba-
den-Württemberg (WG) vom 20.01.2005 (GBl. S.219) jeweils in der
aktuell gültigen Fassung wird verordnet:

§ 1
Die Rechtsverordnung des Landratsamtes Waldshut vom
07.10.1966 über die Festsetzung eines Wasserschutzgebietes im
Quellgebiet der Gemeinde Lembach wird aufgehoben.

§ 2
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft.

Waldshut-Tiengen, den 30.05.2010

Bollacher

- Landrat -

Eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften ist nur beacht-
lich, wenn sie innerhalb eines Jahres nach Erlass der Rechtsverord-
nung gegenüber dem Landratsamt Waldshut – Amt für Umweltschutz
– schriftlich geltend gemacht wird. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist darzulegen.

Landratsamt Waldshut

Amt für Umweltschutz

Auf den gleichlautenden Anschlag an den Bekanntmachungstafeln in
der Zeit vom 15.06. bis einschl. 22.06.2011 wird hingewiesen.

Neuer Freizeitbus Südschwarzwald
Der Südschwarzwald und besonders die Region zwischen Wutachtal
und Hochschwarzwald hat viel Interessantes für Touristen und ein-
heimische Ausflugsgäste zu bieten.
Ab dem 05. Juni 2011 gibt es ein neues Angebot im ÖPNV: Den „Frei-
zeitbus Südschwarzwald". Dieser Bus verknüpft mit der zusätzlichen
Strecke Seebrugg — Bonndorf — Wutach - Stühlingen die vorhande-
nen ÖPNV-Verkehre ideal und ermöglicht Fahrgästen in der gesam-
ten Region attraktive Ausflüge ohne Pkw.
In diesem Jahr verkehrt der Freizeitbus sonntags bis zum 2. Oktober
und am 23. Juni (Fronleichnam). Das neue Angebot lädt umwelt-
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restliche bebaubare Flächen im Innenbereich Gemischte Bauflächen 25,00
Außenbereich Wutachmühle Gewerbliche Bauflächen 13,00
(einschl. Kiosk u. Parkplatz)
Gesamtort Bauerwartungsland 10,00

(nicht erschlossen)

Lembach Außenbereich Aussiedlerhöfe Gewerbliche Bauflächen13,00
Bebaubare Flächen im Innenbereich Gemischte Bauflächen20,00
Gesamtort Bauerwartungsland 10,00

(nicht erschlossen)

Münchingen Baugebiet Hüttenäcker-Hofäcker, Wohnbauflächen 36,00
Liebhaldenweg, Kirchstraße (erschlossen)
nördlich Abzweigung Langackerweg,
Langackerweg
Langackerweg Gewerbliche Bauflächen 20,00
restliche bebaubare Flächen im Innenbereich Gemischte Bauflächen25,00
Gesamtort Bauerwartungsland 10,00

(nicht erschlossen)

Auf den gleichlautenden Anschlag an den Bekanntmachungstafeln in der Zeit vom 15.06.2011 bis einschl. 22.06.2011 wird hingewiesen.



freundlich mit dem Öffentlichen Personennahverkehr zu interessan-
ten Zielen ein: Badeseen Schluchsee, Schlüchtsee und ”Naturena",
das historische St. Blasier Land, tiefe Schluchten und herrliche Aus-
sichtspunkte, wunderbare Wanderwege, historische Gebäude, Mu-
seen, Kirchen, technisch interessante Bahnstrecken, lebendige Orte
mit hervorragender Gastronomie.
Der Freizeitbus Südschwarzwald ist ein gemeinsames Projekt von
neun Gemeinden, der Südbadenbus GmbH, dem Waldshuter Tarif-
verbund und dem Landkreis Waldshut. Die Südbadenbus GmbH und
der Landkreis entwickelten für den neuen Bus einen Fahrplan, der auf
das bereits bestehende Angebot abgestimmt ist: In Stühlingen/Wei-
zen mit der Sauschwänzlebahn und dem Wutachtal-Shuttle (Schie-
nenstrecke Waldshut—Stühlingen/Weizen), in Seebrugg mit der
Dreiseenbahn und den Bussen aus Häusern/St. Blasien/Höchen-
schwand und in Rothaus mit den Bussen aus Grafenhausen, Ühlin-
gen-Birkendorf und Waldshut-Tiengen. So können nun am Sonntag-
morgen beispielsweise Ausflügler aus dem Raum St. Blasien oder
Ühlingen-Birkendorf/Grafenhausen zur Wutachschlucht, aus Wutach
oder Bonndorf zum Schluchsee oder zur „Sauschwänzlebahn" oder
aus Wutöschingen oder Stühlingen nach Bonndorf fahren. Am Nach-
mittag bzw. Abend sind entsprechende Rückverbindungen vorhan-
den. Dies sind nur einige der vielen Ausflugsmöglichkeiten, die der
neue Freizeitbus Südschwarzwald bietet. Zum Start liegt bereits ein
Flyer vor, der über die Ausflugsziele, Ansprechpartner und Verbin-
dungen mit Bus&Bahn informiert. Er ist bei den Tourist-Infos, den Ge-
meinden, dem WTV, der SBG und beim Landkreis erhältlich.
Mit dem neuen Freizeitbus sind neben Ausflügen von Familien und
Kleingruppen auch Gruppenausflüge mit bis zu 30 Personen möglich.
Gruppen sind anzumelden. Mit den günstigen Tarifen des Waldshu-
ter Tarifverbundes oder kostenfrei für KONUS-Gäste lassen sich at-
traktive Sonntagsausflüge starten. Mit dem neuen Bus lassen sich
Freizeit, Aktivität in unserer vielfältigen Landschaft und umwelt-
freundliches Verhalten wunderbar vereinen.

Christian Mauch

Bürgermeister

Suchtkranke brauchen Hilfe —
ihre Familien auch
„Drogen — nein danke": dieser Slogan findet allgemeine Zu-
stimmung. Schließlich denkt man dabei an Suchtstoffe wie He-
roin oder Kokain. Dass es mit Alkohol und Zigaretten auch legale
Drogen gibt, gerät dabei eher aus dem Blickfeld.
Doch gerade die Abhängigkeit vom Alkohol stellt das mit Abstand
größte Suchtproblem in unserer Gesellschaft dar: Schätzungen zu-
folge sind 1,5 bis 2 Millionen Deutsche alkoholabhängig, fast zehn
Millionen konsumieren Alkohol in „gesundheitlich riskanter Weise".
Betroffen sind davon nicht nur die Alkoholkranken selbst, sondern ge-
rade auch die Familienmitglieder: Sie sind besonderen Belastungen
ausgesetzt, die kaum jemals ins Blickfeld geraten. Die Angehörigen
erleben im Umgang mit dem Alkoholkranken massive Beeinträchti-
gungen und sind oft ebenso behandlungsbedürftig wie der Betroffene
selbst. Tritt der Süchtige — meist der männliche Familienvorstand,
der Vater — eine Entziehungskur an, ist die Erleichterung zunächst
groß, der Schock nach der Rückkehr aber umso größer, denn die Fa-
milie muss sich neu zusammenfinden und Anpassungsprozesse —
verlorenes Vertrauen wiederfinden, neue Rollenverteilung meistern
— hinter sich bringen, die sie oft komplett überfordert.

Wie wichtig es deshalb ist, die Familie während der stationären
Suchttherapie einzubeziehen, ist Fachleuten bekannt, doch in vielen
Kliniken ist dieses Konzept aus verschiedenen (überwiegend organi-
satorisch bedingten) Gründen nur begrenzt umsetzbar.

Deshalb haben zwei Rehabilitations-Einrichtungen in Südbaden jetzt
eine Kombi-Therapie ins Leben gerufen: die Rehaklinik St. Landelin
in Herbolzheim kümmert sich um die suchtkranken Männer, die Mut-
ter-Kind-Rehabilitationsklinik Caritas-Haus Feldberg um ihre Fami-
lien. Während der alkoholabhängige Partner eine Entwöhnungsthe-
rapie in der Fachklinik St. Landelin absolviert, erfährt die Familie eine
rehabilitative Behandlung im Caritas-Haus Feldberg. Indem der
süchtige Partner und seine engsten Angehörigen gleichzeitig und
aufeinander abgestimmt behandelt werden, kann der Fokus der The-
rapie darauf gerichtet werden, die Familie als Einheit zu stabilisieren.
Durch ständigen Kontakt und Erfahrungsaustausch zwischen den
Kliniken werden verschiedene Suchtstrukturen und Verhaltensmus-
ter transparenter und können dadurch im Familiensystem langfristig
verändert werden.

Die Kosten für die Kombi-Therapie werden für die Mutter-Kind Reha-
bilitation von den Krankenkassen übernommen und für den Vater
vom Rentenversicherungsträger. Weitere Informationen gibt es bei
den beiden Einrichtungen:

Mutter-Kind-Rehabilitation Caritas-Haus Feldberg:
Viola Proft-Winter, psychosoziale Leitung
Tel.: 07676 930-141
Mail: v.proft-winter@caritas-haus-feldberg.de

Rehaklinik St. Landelin Herbolzheim:
Jürgen Kammerer, Therapeutischer Leiter
Tel.: 07643 916-1210
Mail: juergen.kammerer@agi-freiburg.de

Das Caritas-Haus Feldberg ist die höchstgelegene Mutter-Kind- und
Rehabilitationseinrichtung für Kinder und Jugendliche in Deutsch-
land. Seit der Neugründung im Jahr 1995 vereint das Caritas-Haus
Feldberg Kinder- und Jugend- sowie Mutter-KindVorsorge und Reha-
bilitation. Das interdisziplinäre Team erlaubt es gemeinsam mit den
Patienten einen Weg zu gehen, der sie in ihrer Gesundheit, ihren Akti-
vitäten und ihrem sozialem Leben unter allen medizinisch-therapeuti-
schen Aspekten stärkt.

Pressekontakt
Caritas-Haus Feldberg
Passhöhe 5, 79868 Feldberg
Christine Schelb, Tel.: 07676 930-337
c.schelb@caritas-haus-feldberg.de, www.caritas-haus-feldberg.de

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg —
Vortrag zum Thema: Jeder Monat zählt!
Bausteine für meine Rente
� Was sagen mir Renteninformation und Versicherungsverlauf?
� Zählen neben Beitragszeiten auch Zeiten der Ausbildung, der

Krankheit, der Pflege, der Arbeitslosigkeit und der Kindererzie-
hung...?

� Wie kann ich fehlende Zeiten nachweisen?

Termin: Mittwoch, 29.06.2011

Ort:
Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen
Tel. 07751 8958-10, Fax 07751 8958-29
Beginn: 16:30 Uhr

Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos. Um Anmeldung wird
gebeten.
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Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt
Annahmeschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist am
Freitag, 24.06.2011, 10.00 Uhr.



Sonntag, 19.06.2011
Ewattingen:
10.00 Uhr Messfeier
Münchingen:
19.00 Uhr Treffpunkt bei der Kirche — Prozession zur
Dreifaltigkeitskapelle — Messfeier

Donnerstag, 23.06.2011
Ewattingen:
09.30 Uhr Messfeier — anschließend Sakramentsprozession
Lembach:
10.00 Uhr Messfeier anschließend Sakramentsprozession

Sonntag, 26.06.2011
Ewattingen:
08.30 Uhr Messfeier
Münchingen:
09.30 Messfeier anschließend Sakramentsprozession

Deutsches Rotes Kreuz
EHEC steigert den Bedarf an Blutbestandteilen

DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf
Für die Versorgung der derzeit bekannten Patienten mit dem soge-
nannten hämolytisch-urämischen Syndrom (HUS) in Verbindung mit
dem EHEC-Erreger werden Blutbestandteile, insbesondere Blutplas-
ma benötigt. Gerade jetzt sind die Kliniken besonders auf Blutspen-
den angewiesen. Daher ruft der DRK-Blutspendedienst jetzt zur Blut-
spende auf

am: Freitag, dem 24.06.2011
von: 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
in: WUTACH / EWATTINGEN, Wutachhalle, Schwimmbadstraße 22

Die Blutspendedienste des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) können
aus ihren vorhandenen Beständen in den Kühllagern die Versorgung
derzeit sicher stellen. Sie verfügen über entsprechend große Vorräte,
die aktuell für den Bedarf der Patientenversorgung aktiviert werden
können. „Die DRK-Blutspendedienste arbeiten hierbei im Verbund,
d.h. die Versorgung kann bundesweit sichergestellt werden“, teilt
Prof. Dr. Harald Klüter Bereichsleiter Blutspende des DRK- Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg-Hessen weiter mit. „Gerade im Hin-
blick auf die vor uns liegenden Pfingst- und Sommerferien ist es je-
doch wichtig, die Lager umgehend wieder aufzufüllen um drohende
Versorgungsengpässe in der Sommerzeit zu vermeiden. Besonders
kritisch ist hier die Versorgung mit den nur kurz zu lagernden Blutbe-
standteilen, die roten Blutkörperchen (Erythrozyten) und die Blutplätt-
chen.“

Täglich benötigen allein die sieben DRK-Blutspendedienste freiwilli-
ge unentgeltliche 15.000 Vollblutspenden für die regelmäßige ausrei-
chende Versorgung der Patienten in klinisch stationärer sowie ambu-
lanter ärztlicher Behandlung. Davon entfallen auf Baden-Württem-
berg und Hessen 3.000 Blutspenden, um die Versorgung in den bei-
den Bundesländern sicherzustellen.

Weitere Informationen stehen unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911 und im Internet unter

www.blutspende.de zur Verfügung.

* * * * * * * * * * *

Landfrauenverein Ewattingen
Am 8. Juli 2011 werden die neuen Kirchenglocken geweiht.
Zu diesem Anlass ist der Pfarrgemeinderat an uns heran getreten,
und hat uns Landfrauen gebeten, verschiedene Salate zu organisie-
ren. Wer sich bereit erklärt einen Salat zu spenden möchte sich bitte
bei Bettina Gliese, Tel. 919777, melden.

Die Vorstandschaft der Landfrauen

Mutter-Kind-Gruppe
Hallo Mamis,
auf Wunsch von einigen Müttern möchten wir uns trotz der Pfingstfe-
rien am Donnerstag, den 16.06.2011 treffen. Wie gewohnt von 9.30
bis 11.00 Uhr.
Bei schönem Wetter treffen wir uns am 16.06. auf dem Spielplatz
beim Ewattinger Sportplatz. Spielsachen sind bitte selbst mitzu-
bringen.
Falls das Wetter nicht mitmachen sollte, treffen wir uns wie gewohnt
im Rathauskeller. Geschwisterkinder sind an diesem Tag herzlich
willkommen.

Nächste Treffen:
� 30.06.
� 14.07.
� 28.07. nur bei schönem Wetter (auf dem Sportplatz mit

Geschwisterkinder)
� danach Sommerpause !!!

Eingeladen sind alle Mütter mit Krabbelkindern und Kleinkindern bis 3
Jahren und diejenigen, die nur gelegentlich Zeit und Lust haben dabei
zu sein.
Über Neuzugänge freuen wir uns jederzeit!
Kommt vorbei, es lohnt sich!
Wir freuen uns auf euch und auf viele schöne Treffen!!!

Liebe Grüße Agnes, Conny und Manuela

Bei Rückfragen stehen wir euch gerne zur Verfügung:
Agnes: 07709 922434; Conny: 07709 922577;
Manuela 07709 257646

Rentnertreff
Der nächste Rentnertreff findet statt am Donnerstag, 07. Juli 2011, im
Gasthaus Hirschen. Beginn: 14.30 Uhr.

Konzert im Kloster am 25.06. 2011
Unter dem Motto „Geh aus mein Herz und suche Freud" veranstal-
tet das Kapuzinerkloster Stühlingen am Samstag, den 25. Juni um
17.00 Uhr ein Konzert mit Instrumental- und Orgelmusik aus der frü-
hen und späten Barockzeit.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Um eine Spende zugunsten des
Innenanstriches der Kapuzinerkirche wird gebeten. Im Anschluss an
das Konzert laden die Schwestern und Brüder des Kapuzinerklosters
zu einem kurzen Empfang alle Besucher recht herzlich ein.

Abend mit Heilpraktikerin
Christiane Kaiser-Kienzle
Am Dienstag, 28.06.2011, 19.30
Uhr, können Fragen rund ums
Kind (Ernährung, Homöopathie,
Wickel, Verhalten im Akutfall) an
die Heilpraktikerin gestellt wer-
den. Die Teilnahme ist begrenzt.

Teilnahmegebühr 4,- Euro. Anmeldung unter familienzentrum@bonn-
dorf.de oder Tel. 07703 9380-63 (vormittags bei Anja Strittmatter).
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